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Gansingen, 15. Januar 2009 
 
Bulletin 1/2009 
 
Geschätzte Behördenmitglieder 
Geschätzte Eltern 
Geschätzte Freunde der Schule 
 
Im Namen der gesamten Lehrerschaft und Schulpflege wünschen wir Ihnen nur 
das Beste für das neue Jahr. Wir hoffen, dass Sie und Ihre Angehörigen gesund 
bleiben, und Sie den grössten Teil Ihrer Ziele realisieren können. 
 
Wir beginnen ab dem neuen Jahr mit Stefanie Walder im Kindergarten, die wir 
herzlich im Team willkommen heissen. Sie wird jeweils am Mittwoch von Karin 
Wyler, welche schon seit den Herbstferien in Gansingen tätig ist, weiterhin un-
terstützt. 
 
Zu unseren weiteren Schwerpunkten bis zu den Frühlingsferien gehören: 
 
5. Januar 2009  1. Schultag 
6. Januar 2009  Drei Heilige Könige 
7. Januar 2009  Schwimmunterricht P3/4/5 
9. Januar 2009  Gemeinschaftstag 
 
Die ganze Schule – inklusive Kindergarten - wird – nur bei schönem Wetter -  zur  
Kunsteisbahn Tägerhard in Wettingen fahren, um dort Schlittschuh zu laufen.  
Warme Jacken, Mützen, Schals, robuste Handschuhe sind wichtig, Helme sind –  
sofern vorhanden – gerne gesehen. Der Unterricht findet nach Stundenplan  
statt, die Lehrpersonen werden die SchülerInnen noch speziell instruieren. 
 
14. Januar 2009  Schwimmunterricht P1/2/S1 
19. Januar 2009  07.30 – 11.30 h Erzähler Jürg Steigmeier  
 
Auch an diesem Tag findet der Unterricht nach Stundenplan statt. Jürg Steig- 
meier, der Erzähler, wird allen SchülerInnen – inklusive Kindergarten - in drei  
Auftritten jeweils Geschichten erzählen. 
 
21. Januar 2009  Schwimmunterricht P1/2/S1 
22. Januar 2009  letzter Schultag vor dem Semesterwechsel,  

   Zeugnisabgabe 
23. Januar 2009  Weiterbildungskurs zur Promotionsverordnung  
 
An diesem Tag haben die SchülerInnen unterrichtsfrei, weil sich die Lehrperso- 
nen in die neue Promotionsordnung einführen lassen werden. 
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26. Januar 2009  Beginn zweites Semester 
28. Januar 2009  Schwimmunterricht P1/2/S1 
4. Februar 2009 Schwimmunterricht P1/2/S1 
7. – 22. Februar 2009 Sportferien 
14. – 21. Februar 2009 Wintersportlager Gansingen in Elm 
19. Februar 2009 Schmutziger Donnerstag 
23. Februar 2009 Montag unterrichtsfrei (alle) 
25. Februar 2009 Schwimmunterricht P1/2/S1 
26. Februar 2009 19.30 h RR Huber spricht zum   

     Bildungskleeblatt 
Dieser Anlass ist noch nicht ganz klar, da RR Rainer Huber ja nicht gewählt ist. 
Die Verantwortlichen im Departement Bildung, Kultur und Sport sind im Mo-
ment daran, miteinander eine Lösung zu finden, wie sie mit den noch offenen 
Terminen umgehen wollen. So wie es aussieht wird ein Vertreter des BKs den 
Abend bestreiten, offen ist einzig wer. Wir werden Sie auf dem Laufenden hal-
ten. 
 
Wir möchten Ihnen auch danken, dass Sie bei der IS-Umfrage so zahlreich mit-
gemacht haben. Dadurch sind die Aussagen umso klarer und können von uns 
dementsprechend gewichtet werden. 
 
Uns hat sehr gefreut, dass Sie spüren, dass wir alles daran setzen möchten, 
die integrative Schulung best möglichst umzusetzen. Wir glauben, dass wir auf 
dem 
richtigen Weg sind. Ihre Anregungen haben uns geholfen, das ganze Modell wei-
ter auszubauen, und entsprechend qualitativ zu verbessern. 
 
Im Moment beschäftigt uns das Einarbeiten in die neue Promotionsordnung, die 
ein paar Stolpersteine für uns Lehrpersonen birgt, die es nun gilt, gemeinsam 
und unter Anleitung auszumerzen. 
 
Gleichzeitig sind wir auch daran, uns auf die Schulevaluation vorzubereiten, die 
wir rund in einem Jahr zu absolvieren haben. Eine wichtige Zielsetzung des Pro-
jekts Geleitete Schule ist es, die Eigenverantwortung der Schulen vor 
Ort zu stärken. Sie basiert auf einem lokalen Qualitätsmanagement, dessen Um-
setzung durch einen Auftrag an die Schulleitung gewährleistet ist. Das kantonale 
Qualitätssicherungssystem, aufgebaut auf dem Inspektorat und der externen 
Schulevaluation, ergänzen das lokale Qualitätsmanagement. Im November 2004 
hat die Regierung dem Konzept der externen Schulevaluation zugestimmt. In 
einer zweijährigen Aufbauphase wurde das Konzept, basierend auf den Erfah-
rungen mit den Pilotschulen, weiterentwickelt werden. Ab 2008 werden alle 
Schulen an der Aargauer Volksschule systematisch extern evaluiert. Pro Schul-
jahr werden es rund 50 Schulen sein.  
Nur das Beste Urs Ammann, Schulleiter 


